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Änderungen und Ergänzungen zur 21. Programmwoche 

MDR FERNSEHEN 
 

Samstag, 18. Mai 2024 

Bitte Sendezeiten ändern: 

 

("Ute Freudenberg - Das Abschiedkonzert" ist länger; alle 

nachfolgenden Sendungen beginnen später; Nonstop ist 

kürzer) 

 

20:15 Ute Freudenberg - Das Abschiedskonzert  

 Aus der Alten Oper Erfurt 

 

22:30 Schlager meiner Heimat VPS: 22:20 

(MDR 24.05.2019) 

 

23:58 MDR aktuell VPS: 23:48 

 

00:00 Das Gipfeltreffen (40) VPS: 23:50 

 Schubert, Sträter und König retten die Welt 

 

00:30 Der Engländer, der auf einen Hügel stieg und von 

einem Berg herunterkam VPS: 00:20 

 Spielfilm Großbritannien 1994 

 

02:00 Brisant VPS: 01:50 

(ARD 18.05.2024) 

 

02:30 Leidenschaft Rennsteiglauf VPS: 02:20 

 Geschichte einer Legende 

Film von Sandra Voigtmann 

(MDR 01.05.2023) 

 

Ländermagazine 

03:00 MDR SACHSENSPIEGEL VPS: 02:50 

(MDR 18.05.2024) 

 

Ländermagazine 
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Anstalt des öffentlichen Rechts 
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03:30 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE VPS: 03:20 

(MDR 18.05.2024) 

 

Ländermagazine 

04:00 MDR THÜRINGEN JOURNAL VPS: 03:50 

(MDR 18.05.2024) 

 

04:30 Sächsische Schweiz - Wald, Stein, Fluss - nonstop VPS: 04:20 

 

 

Mittwoch, 22. Mai 2024 

Bitte Sendetitel ändern: 

( ... und den Sendetitel im Pressetext) 

 

22:25 #unterAlmans - Migrantische Geschichte(n) VPS: 22:24 

 Heimat 

Film von Kristin Siebert 

 

Wie machte die junge Vietnamesin Huong Trute den Harz zu ihrer Heimat? Wie 

schaffte es Daniel Magel aus Kasachstan, heimisch zu werden in Bremen, auch 

wenn ihn als Aussiedler mit deutschem Pass zunächst niemand als deutsch 

akzeptierte?  

 

"#unterAlmans" erzählt Einwanderungsgeschichten aus BRD und DDR, 

Geschichten aus der Nachkriegszeit, der Wende und von heute. Salwa Houmsi 

spricht mit Menschen, die in den letzten 70 Jahren nach Deutschland kamen, 

über ihre Hoffnungen und Enttäuschungen.  

 

Was bedeuten Heimat und Deutschsein? Was heißt Einwanderungsland in 

Wahrheit, wo war und ist Rassismus salonfähig? Fühlen sie sich anders heimisch 

als ihre Großeltern, die ersten Einwanderer? Zu Wort kommen ausschließlich 

Menschen, die eine Migrationsbiografie haben und "unter Almans" - inmitten 

einer biodeutschen Mehrheitsgesellschaft - leben.  

 

 


